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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Adrian Grasse (CDU)

vom 09. November 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 10. November 2022)

zum Thema:

Studienanfängerinnen und -anfänger zum Wintersemester 2022/2023

und Antwort vom 26. November 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 30. Nov. 2022)



Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung

Herrn Abgeordneten Adrian Grasse (CDU)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/13870
vom 9. November 2022
über Studienanfängerinnen und -anfänger zum Wintersemester 2022/2023
_______________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht ohne Beiziehung der staatlichen
Berliner Hochschulen beantworten kann. Sie wurden daher um Stellungnahme gebeten.

Verwendete Abkürzungen:
FU – Freie Universität Berlin
HU – Humboldt-Universität zu Berlin
TU – Technische Universität Berlin
Charité – Charité - Universitätsmedizin Berlin
BHT – Berliner Hochschule für Technik
HTW – Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin
HWR – Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin
ASH – Alice-Salomon-Hochschule Berlin
UdK – Universität der Künste Berlin
HfM – Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin
KHB – Weißensee Kunsthochschule Berlin
HfS – Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch Berlin
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1. Wie viele Studentinnen und Studenten haben sich zum Wintersemester 2022/2023 für ein Studium im 1.
Fachsemester an einer Berliner Hochschule eingeschrieben (insgesamt sowie aufgeschlüsselt nach Hoch-
schulen)?

2. Wie viele Studentinnen und Studenten haben sich zum Wintersemester 2022/2023 im 1. Hochschulse-
mester an einer Berliner Hochschule eingeschrieben (insgesamt sowie aufgeschlüsselt nach Hochschulen)?

Zu 1. und 2:

An den staatlichen Berliner Hochschulen haben sich zum Wintersemester 2022/2023 ins-
gesamt 36.312 Studierende im 1. Fachsemester und 20.893 Studierende im 1. Hoch-
schulsemester eingeschrieben. Die Aufschlüsselung nach Hochschulen ist der nachfolgen-
den Tabelle zu entnehmen.

Tabelle 1: Anzahl der Studienanfängerinnen und Studienanfänger an den staatlichen Ber-
liner Hochschulen zum Wintersemester 2022/2023 (Gesamtzahlen jeweils für alle Stu-
dienarten inkl. Promotionen, Weiterbildung, Programmstudierende und sonstige Ab-
schlüsse).

im ersten Fachsemester im ersten Hochschul-
semester gesamtgesamt darunter in:

grundständigen
Studiengängen

konsekutiven Master-
Studiengängen

FU 9.241 5.939 2.831 5.165
HU 7.887 5.019 2.499 4.304
TU 7.273 4.592 2.255 4.241
Charité 1.112 558 101 622
BHT 2.434 1.707 619 1.226
HTW 2.938 2.163 554 1.887
HWR 3.487 2.662 582 2.415
ASH 690 545 34 403
UdK 938 445 419 439
HfM 93 34 59 78
KHB 195 92 42 103
HfS 24 7 17 10

Gesamt 36.312 23.763 10.012 20.893

3. Wie viele Studentinnen und Studenten haben sich zum Wintersemester 2022/2023 um Zulassung für ein
Studium an einer Berliner Hochschule beworben (insgesamt sowie aufgeschlüsselt nach Hochschulen)?

4. Wie viele Studienplätze für Erstsemester standen den Bewerbungen um Zulassung für ein Studium an den
Berliner Hochschulen im Wintersemester 2022/2023 gegenüber (insgesamt sowie aufgeschlüsselt nach
Hochschulen)?
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5. Wie viele Studienplätze sind zum Wintersemester 2022/2023 unbesetzt geblieben (insgesamt sowie auf-
geschlüsselt nach Hochschulen)?

Zu 3. bis 5:

Die Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber, der Studienplätze für Erstsemester sowie
der unbesetzten Studienplätze im Wintersemester 2022/2023 sind der Tabelle 2 zu ent-
nehmen; differenziert nach grundständigen Studiengängen und konsekutiven Masterstudi-
engängen. Dabei ist Folgendes zu beachten:

Nicht alle Hochschulen konnten die Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber (das heißt
Personenzahl unter Ausschluss von Mehrfachbewerbungen) ermitteln. Ersatzweise wurde
dort die Anzahl der Bewerbungen inklusive der Mehrfachbewerbungen angegeben. Ein-
geschlossen sind Anträge auf Einschreibung in nicht zulassungsbeschränkte Studien-
gänge. Da auch Mehrfachbewerbungen an verschiedenen Hochschulen möglich sind,
lässt sich eine Gesamtzahl der Bewerberinnen und Bewerber an Berliner Hochschulen
nicht feststellen.

Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Studienplätze für Erstsemester umfasst die fest-
gesetzten Zulassungszahlen in den zulassungsbeschränkten Studiengängen, die Aufnah-
mekapazitäten in den nicht zulassungsbeschränkten Studiengängen sowie die planeri-
schen Aufnahmezahlen in den Studiengängen mit künstlerischer Eignungsprüfung.

Die Anzahl der unbesetzten Studienplätze entspricht dem aktuellen Stand und kann sich
durch spätere Zulassungen sowie Klage- und Vergleichsfälle noch verändern. Diese An-
zahl lässt zudem keine unmittelbaren Rückschlüsse auf die Auslastung der jeweiligen
Hochschule und ihrer Fachbereiche zu – siehe Angaben zu Frage 1 in Relation zu den
Studienplätzen für Erstsemester. Die Hochschulen versuchen in der Regel, die – ggf. nach-
fragebedingt – niedrige Auslastung eines Studienangebots durch die verstärkte Auslas-
tung verwandter Studienangebote auszugleichen, also z. B. einen Ausgleich zwischen
Kern- und Zweitfachangeboten desselben Studienfachs oder anderer Studiengänge der
Lehreinheit vorzunehmen. Des Weiteren werden unbesetzte Studienplätze aus dem Zulas-
sungsverfahren des Wintersemesters teilweise im Zulassungsverfahren des folgenden
Sommersemesters erneut angeboten.

Studienplätze bleiben mitunter unbesetzt, weil keine Bewerbungen in ausreichender Zahl
eingegangen sind oder in Kombinationsstudiengängen die Zulassung in einem der ande-
ren Fächer der Kombination nicht möglich gewesen ist. Zudem bewirkt die Möglichkeit,
sich in mehreren Studiengängen zu bewerben, dass das Annahmeverhalten schwer prog-
nostizierbar ist und eine erhebliche Anzahl an erteilten Zulassungen nicht angenommen
wird. Dieser Umstand kann nicht immer im weiteren Zulassungsverfahren durch Zulassun-
gen im Nachrückverfahren behoben werden. An Kunsthochschulen können Studienplätze
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insbesondere unbesetzt bleiben, weil Bewerberinnen und Bewerber die Zugangsvoraus-
setzung (künstlerische Begabung bzw. besondere künstlerische Begabung) für das jewei-
lige Studienfach nicht erfüllen.

Tabelle 2: Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber, der Studienplätze für Erstsemester
sowie der unbesetzten Studienplätze im Wintersemester 2022/2023.

Hochschule
  Abschlussgruppe

Anzahl der
Bewerberinnen
und Bewerber

Studienplätze
für Erstsemester

Unbesetzte
Studienplätze

FU
  grundständige Studiengänge 27.895* 5.900 1.114
  konsekutive Masterstudiengänge 9.551* 3.803 1.396
HU
  grundständige Studiengänge 20.904 6.180 1.560
  konsekutive Masterstudiengänge 5.906 3.117 772
TU
  grundständige Studiengänge 16.377 3.035 503
  konsekutive Masterstudiengänge 5.907 1.028 186
Charité
  grundständige Studiengänge 6.480 567 105
  konsekutive Masterstudiengänge 334 9 4
BHT
  grundständige Studiengänge 8.862* 2.108 492

  konsekutive Masterstudiengänge 1468* 777 189

HTW

  grundständige Studiengänge 11.122* 2.298 299

  konsekutive Masterstudiengänge 1.555* 627 99

HWR
  grundständige Studiengänge 4.364*/** 2.257 19
  konsekutive Masterstudiengänge 2.390* 584 49
ASH
  grundständige Studiengänge 1.639 523 71
  konsekutive Masterstudiengänge 82 40 0
UdK
  grundständige Studiengänge 4.270 683 129
  konsekutive Masterstudiengänge 1.480 583 103
KHB
  grundständige Studiengänge 1.462 105 17
  konsekutive Masterstudiengänge 252 40 3
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Hochschule
  Abschlussgruppe

Anzahl der
Bewerberinnen
und Bewerber

Studienplätze
für Erstsemester

Unbesetzte
Studienplätze

HfM
  grundständige Studiengänge 478 115 0
  konsekutive Masterstudiengänge 713 46 0
HfS
  grundständige Studiengänge*** - - -
  konsekutive Masterstudiengänge 134 16 0

* Anzahl der Anträge, nicht der Personen. Eine Personenzahl der Bewerberinnen und Bewerber kann
nicht ermittelt werden, da die Anzahl der Anträge und nicht die Personenzahl datentechnisch erfasst
wird.
** Anzahl der Bewerbungen ohne duale und interne Studiengänge.
*** Keine Immatrikulation im Wintersemester.

6. Wie viele internationale Studentinnen und Studenten sind derzeit an den Berliner Hochschulen einge-
schrieben und welchem prozentualen Anteil entspricht dies?

Zu 6.:

An den staatlichen Berliner Hochschulen sind derzeit insgesamt 36.819 Studierende mit
ausländischer Staatsangehörigkeit eingeschrieben. Dies entspricht einem prozentualen
Anteil an der Studierendenschaft von 22 Prozent. Die Aufschlüsselung nach Hochschulen
ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

Tabelle 3: Anzahl der ausländischen Studierenden sowie prozentualer Anteil an den Stu-
dierenden insgesamt. Die Zahlen umfassen jeweils alle Abschlussarten (inkl. Promotionen,
Weiterbildung, Programmstudierende und sonstige Abschlüsse).

Studierende mit ausländischer
Staatsangehörigkeit

Anteil an Studierenden
insgesamt

FU 8.226 22%
HU 6.499 18%
TU 9.895 30%
Charité 1.964 21%
BHT 2.238 17%
HTW 3.815 26%
HWR 1.474 12%
ASH 499 12%
UdK 1.430 34%
HfM 410 72%
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Studierende mit ausländischer
Staatsangehörigkeit

Anteil an Studierenden
insgesamt

KHB 302 35%
HfS 67 30%
Gesamt 36.819 22%

7. Wie hat sich die Zahl der Bewerbungen für ein Studium an den Berliner Hochschulen in den vergangenen
fünf Jahren insgesamt entwickelt? Aufgeschlüsselt nach Kalenderjahren und unter Angabe des prozentualen
Anstiegs/ der prozentualen Abnahme gegenüber dem jeweiligen Vorjahr.

Zu 7.:

Die Entwicklung der Zahl der Bewerberinnen und Bewerber (Personen) und deren Relation
ist Anlage 1 zu entnehmen.

8. Wie hat sich die Zahl der Studienanfängerinnen und -anfänger an den Berliner Hochschulen in den ver-
gangenen fünf Jahren insgesamt entwickelt? Aufgeschlüsselt nach Kalenderjahren und unter Angabe des
prozentualen Anstiegs/ der prozentualen Abnahme gegenüber dem jeweiligen Vorjahr.

Zu 8.:

Die Entwicklung der Zahl der Studierenden im ersten Fachsemester und deren relative
Veränderung ist Anlage 2 zu entnehmen.

9. Wie hat sich die Zahl der internationalen Studentinnen und Studenten an den Berliner Hochschulen in den
vergangenen fünf Jahren entwickelt? Insgesamt sowie aufgeschlüsselt nach Hochschulen und Kalenderjah-
ren.

Zu 9.:

Die Entwicklung der Zahl der Studierenden mit ausländischer Staatsangehörigkeit ist der
nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
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Tabelle 4: Anzahl der Studierenden mit ausländischer Staatsangehörigkeit. Die Zahlen
umfassen jeweils alle Abschlussarten (inkl. Promotionen, Weiterbildung, Austauschstudie-
rende und sonstige Abschlüsse).

Hochschule 2018 2019 2020 2021 2022

FU 7.975 7.908 7.384 7.958 8.226
HU 6.238 6.481 6.218 6.617 6.499
TU 8.858 9.382 9.403 9.864 9.895
Charité 1.478 1.682 1.800 1.878 1.964
BHT 1.975 1.931 2.068 2.272 2.238
HTW 3.490 3.539 3.635 3.807 3.815
HWR 1.485 1.527 1.334 1.354 1.474
ASH 503 533 478 499 499
UdK 1.261 1.287 1.305 1.351 1.430
HfM 404 396 434 392 410
KHB 325 294 320 301 302
HfS 92 96 88 78 67
Gesamt 34.084 35.056 34.467 36.371 36.819

Berlin, den 26. November 2022

In Vertretung
Armaghan Naghipour
Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung



Hochschule 2018 2019
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2020
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2021
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2022

FU          * Grundständige Studiengänge 36.003 34.421 -4% 34.391 0% 29.473 -14% 28.835 -2%

Konsekutive Master-Studiengänge 9.477 9.794 3% 11.537 18% 10.793 -6% 10.433 -3%

HU Grundständige Studiengänge 28.882 26.570 -8% 27.106 2% 24.535 -9% 23.177 -6%

Konsekutive Master-Studiengänge 7.200 7.322 2% 8.529 16% 7.373 -14% 6.697 -9%

TU Grundständige Studiengänge 21.892 21.688 -1% 21.240 -2% 19.751 -7% 18.576 -6%

Konsekutive Master-Studiengänge 9.539 8.978 -6% 11.636 30% 9.167 -21% 8.255 -10%

Charité Grundständige Studiengänge 11.669 10.612 -9% 11.185 5% 12.123 8% 12.289 1%

Konsekutive Master-Studiengänge 337 350 4% 336 -4% 302 -10% 334 11%

BHT* Grundständige Studiengänge 14.130 13.894 -2% 14.085 1% 12.981 -8% 11.952 -8%

Konsekutive Master-Studiengänge 2.332 2.057 -12% 1.984 -4% 2.209 11% 2.009 -9%

HTW        * Grundständige Studiengänge 21.783 19.256 -12% 19.527 1% 14.970 -23% 15.067 1%

Konsekutive Master-Studiengänge 4.020 3.719 -7% 3.383 -9% 3.305 -2% 2.925 -11%

HWR    */** Grundständige Studiengänge 6.982 7.283 4% 7.368 1% 5.833 -21% 6.067 4%

Konsekutive Master-Studiengänge 2.312 2.702 17% 2.871 6% 2.922 2% 2.547 -13%

ASH Grundständige Studiengänge 3.654 3.465 -5% 4.842 40% 3.751 -23% 2.602 -31%

Konsekutive Master-Studiengänge 191 173 -9% 172 -1% 384 123% 335 -13%

UdK Grundständige Studiengänge 5.954 5.950 0% 5.325 -11% 5.388 1% 5.322 -1%

Konsekutive Master-Studiengänge 2.211 2.171 -2% 1.802 -17% 1.901 5% 1.740 -8%

HfM Grundständige Studiengänge 813 934 15% 676 -28% 608 -10% 610 0%

Konsekutive Master-Studiengänge 1.080 1.206 12% 1.023 -15% 862 -16% 969 12%

KHB Grundständige Studiengänge 1.422 1.500 5% 1.439 -4% 1.741 21% 1.462 -16%

Konsekutive Master-Studiengänge 394 243 -38% 372 53% 337 -9% 252 -25%

HfS Grundständige Studiengänge 1.132 1.346 19% 1.272 -5% 93*** -93% 1.428 1435% ***

Konsekutive Master-Studiengänge 133 45 -66% 151 236% 46*** -70% 134 191% ***

Gesamt Grundständige Studiengänge 154.316 146.919 -5% 148.456 1% 131.154 -12% 127.387 -3%
Konsekutive Master-Studiengänge 39.226 38.760 -1% 43.796 13% 39.555 -10% 36.630 -7%

Anlage 1: Entwicklung der Zahl der Bewerberinnen und Bewerber in den letzten fünf Jahren, differenziert nach Bewerbungen für grundständige Studiengänge und konsekutive Master-
Studiengänge.

** Anzahl der Bewerbungen ohne duale und interne Studiengänge.

* Anzahl der Anträge, nicht der Personen. Eine Personenzahl der Bewerberinnen und Bewerber kann nicht ermittelt werden, da die Anzahl der Anträge und nicht die Personenzahl datentechnisch erfasst 
wird.

prozentuale 
Veränderung ggü. 
Vorjahr

*** Das Zulassungsverfahren in den grundständigen Studiengängen der HfS (Schauspiel und Schauspielregie) zum Wintersemester 2021/22 wurde coronabedingt ausgesetzt. Daraus ergeben sich 
starke relative Schwankungen in der Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber gegenüber dem Vorjahr sowie im Folgejahr.



Hochschule 2018 2019
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2020
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2021
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2022
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

FU 1. FS gesamt 12.216 11.526 -6% 9.810 -15% 10.317 5% 10.704 4%
darunter grundständige Studiengänge 6.685 6.190 -7% 5.669 -8% 5.551 -2% 6.344 14%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 2.929 2.931 0% 2.919 0% 2.920 0% 3.154 8%

HU 1. FS gesamt 10.199 10.738 5% 9.987 -7% 10.043 1% 9.585 -5%
darunter grundständige Studiengänge 6.383 6.715 5% 6.186 -8% 5.861 -5% 5.838 0%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 3.050 3.212 5% 3.061 -5% 3.141 3% 2.857 -9%

TU 1. FS gesamt 11.543 11.308 -2% 9.185 -19% 9.420 3% 9.540 1%
darunter grundständige Studiengänge 6.520 6.193 -5% 5.622 -9% 5.277 -6% 5.555 5%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 3.302 3.296 0% 2.880 -13% 3.073 7% 3.235 5%

Charité 1. FS gesamt 1.577 1.691 7% 1.743 3% 1.812 4% 1.781 -2%
darunter grundständige Studiengänge 811 795 -2% 915 15% 995 9% 925 -7%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 107 95 -11% 100 5% 110 10% 101 -8%

BHT 1. FS gesamt 4.287 3.998 -7% 3.907 -2% 3.974 2% 3.526 -11%
darunter grundständige Studiengänge 2.923 2.786 -5% 2.701 -3% 2.780 3% 2.424 -13%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 1.172 986 -16% 1.057 7% 1.019 -4% 984 -3%

HTW 1. FS gesamt 4.884 4.744 -3% 4.765 0% 4.675 -2% 4.789 2%
darunter grundständige Studiengänge 3.378 3.203 -5% 3.346 4% 3.125 -7% 3.424 10%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 1.082 1.076 -1% 1.078 0% 1.152 7% 1.119 -3%

HWR 1. FS gesamt 4.571 4.352 -5% 4.190 -4% 4.391 5% 4.553 4%
darunter grundständige Studiengänge 3.032 2.955 -3% 3.038 3% 3.209 6% 3.606 12%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 681 649 -5% 693 7% 635 -8% 651 3%

ASH 1. FS gesamt 1.202 1.278 6% 1.127 -12% 1.173 4% 1.205 3%
darunter grundständige Studiengänge 743 856 15% 843 -2% 833 -1% 866 4%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 122 127 4% 124 -2% 146 18% 150 3%

UdK 1. FS gesamt 1.253 1.303 4% 1.127 -14% 1.103 -2% 1.150 4%
darunter grundständige Studiengänge 540 550 2% 503 -9% 485 -4% 492 1%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 410 445 9% 445 0% 404 -9% 517 28%

Anlage 2: Entwicklung der Zahl der Studienanfängerinnen und Studienanfänger im 1. Fachsemester in den letzten fünf Jahren, differenziert nach grundständigen Studiengängen und 
konsekutiven Master-Studiengängen. Die Gesamtzahlen umfassen jeweils alle Abschlussarten (inkl. Promotionen, Weiterbildung, Austauschstudierende und sonstige Abschlüsse).



Hochschule 2018 2019
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2020
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2021
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

2022
prozentuale 
Veränderung 
ggü. Vorjahr

HfM 1. FS gesamt 177 195 10% 136 -30% 120 -12% 141 18%
darunter grundständige Studiengänge 56 63 13% 47 -25% 48 2% 49 2%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 99 116 17% 83 -28% 66 -20% 92 39%

KHB 1. FS gesamt 307 279 -9% 260 -7% 269 3% 258 -4%
darunter grundständige Studiengänge 111 102 -8% 103 1% 94 -9% 92 -2%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 67 66 -1% 64 -3% 48 -25% 45 -6%

HfS 1. FS gesamt 83 67 -19% 87 30% 35 -60% 53 51%
darunter grundständige Studiengänge 61 60 -2% 66 10% 31 -53% 36 16%
darunter konsekutive Masterstudiengänge 20 7 -65% 18 157% 4 -78% 17 325%

Gesamt 1. FS gesamt 52.299 51.479 -2% 46.324 -10% 47.332 2% 47.285 0%
darunter grundständige Studiengänge 31.243 30.468 -2% 29.039 -5% 28.289 -3% 29.651 5%
darunter kons. Masterstudiengänge 13.041 13.006 0% 12.522 -4% 12.718 2% 12.922 2%


